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Höre Israel!  
Jüdischer Glaube gestern und heute

Die Alte Synagoge ist die älteste erhaltene Synagoge in Mitteleuropa –  
sie ist über 900 Jahre alt! Bereits im Mittelalter baute sie ein Kaufmann in 
ein Lagerhaus um, später wurde sie als Gaststätte genutzt. 
Heute befindet sich hier ein Museum!

Aber warte – was ist eigentlich 
eine Synagoge?

Lebenslauf im Bund mit Gott
Im Innenhof der Alten Synagoge siehst du drei mittel- 
alterliche Grabsteine.

1.  Warum sind die Steine nicht mehr 
auf dem jüdischen Friedhof?

2.  Woran erkennst du, dass es sich 
um jüdische Grabsteine handelt? 

12a

Mit was kann man 
eine Synagoge im 
Christentum oder Islam 
vergleichen?

12

So sieht die Westfassade der 
Alten Synagoge aus. Vom  
Nachbarhof aus kann man einen 
Blick auf sie werfen.
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2.  Das ist die

Sie diente als

Heute erkennt man sie nur noch

Die Alte Synagoge – wichtigste Bauelemente
Geh nun in das Museum hinein! Das Gebäude stammt aus dem Mittelalter 
und diente ursprünglich als Synagoge. Ein Kaufmann baute es 1349 in 
ein Lagerhaus um, später wurde es als Gaststätte genutzt. Es gibt aber 
heute noch zahlreiche Spuren aus der Zeit als Synagoge.

Such nach den ab- 
gebildeten Bauelementen. 
Was für einen Nutzen  
hatten sie früher? 3.  Das ist der

Er hängt in jeder Synagoge an der Ost- 
wand des Gebäudes, um auf die Rich-
tung zu verweisen, in der Jerusalem 
liegt.

Er diente zur

Heute erkennt man ihn nur noch

An dem Modell kannst du erkennen, 
dass es in der Synagoge eine Trenn-
wand gegeben hat – ungefähr dort, 
wo heute die Glaswand ist. 

1.  Warum war der Raum unterteilt?

4.  Das ist das 

In der Synagoge diente es dazu,

Heute erkennt man davon noch

Auf dem Tisch in der 
Mitte des Erdgeschosses 
stehen Modelle der Alten 
Synagoge. Schau dir das 
dritte Modell an. 

27 26

22

24

27a



Höre Israel!  	 Name:

Blatt 3

3.  Diese Zeichnung zeigt eine Tora
rolle. Sie ist das wichtigste Heiligtum 
im Judentum – und so heilig, dass 
man sie nicht anfassen darf. 

Wie liest man dann aus ihr vor?

2.   Im Judentum ist es Brauch, in 
den Heiligen Schriften keine Bilder 
zu zeigen. Wenn du dir aber die Bibel 
genau ansiehst, kannst du auf einigen 
Seiten Bilder entdecken. 

Oder sind das gar keine Bilder?

Hebräische Schriften

Warum ist der Erfurter Schatz ein jüdischer Schatz?
Wenn du die Treppe nach unten gehst, gelangst du in einen Keller. Hier 
wird der Erfurter Schatz ausgestellt. Er wurde 1998 bei Bauarbeiten ganz 
in der Nähe der Alten Synagoge gefunden.

Wenn du in das 1. Obergeschoss hinaufgehst, findest du verschiedene 
Schriftzeugnisse der jüdischen Gemeinde Erfurt. In einer Vitrine kannst 
du eine Nachbildung der Erfurter Bibel sehen.

Nimm dir eine Lupe, 
um den Schatz besser 
sehen zu können! 
Bei der Beantwortung 
der Fragen hilft dir  
der Videoguide.

2.  Das Schmuckstück verrät, dass der 
Besitzer des Schatzes Jude gewesen ist. 

Warum?

1.  In der Mitte des Raums findest 
du ein Schmuckstück allein in einer 
Vitrine.

Es ist der

1.  Aber warum Bibel? Was hat  
das mit der Bibel zu tun, die auch 
das heilige Buch der Christen ist?
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Hast du Fragen?  
Ist etwas unklar? Worüber 
möchtest du mehr wissen? 
Schreibe deine Fragen auf 
die Rückseite. 


